
1. Need To Repeat Downhill Contest
im Programm von Festung Aktiv

23. / 24. 07. 2011 auf der Festung Königstein/Sachsen

Auf einer der größten Bergfestungen Europas wird zum Festung Aktiv Auf einer der größten Bergfestungen Europas wird zum Festung Aktiv A
Festival ein neuartiges Downhill Format Premiere feiern. 

Mountainbike Downhill wird gemeinhin mit Speed assoziiert. Was richtig ist, wird doch bei 
diesem Rennsport schnellsmöglich bergab gegen die Uhr gefahren. Doch wer sich einmal 
mit dieser Disziplin live in Berührung kam, wird noch einen anderen Aspekt bemerkt haben 
- die Präzision. 
Fahrer treffen zielgenau ihre im Training einstudierte Bahn. Zentimeterbreite, nein, zenti-
meterschmale, virtuelle Linien, die sie sich auf steilen Abhängen zwischen harten Felsbro-
cken hindurch und an wurzelbewehrten Bäumen vorbei gesucht haben. Abfahrt für Abfahrt, 
immer ein bisschen schneller. Beim Need to Repeat Downhill Test stellen wir erstmals genau 
diesen Aspekt der Präzision in den Vordergrund. Wir wetten, dass die Besten Fahrer auf eine 
Zehntel Sekunde genau fahren können. 

Nie zuvor wurde bei einem Downhill Event mit dem Schneller ist Besser Prinzip gebrochen. 
Jetzt kommt Präziser ist besser. Wir laden ein zu einer Premiere, denn Akkuratesse wird 
beim Need to Repeat höher bewertet. Wir suchen den Downhillfahrer, der möglichst exakt 
zweimal die gleiche Zeit auf einem ganz besonderen Downhillkurs fahren kann. 

Sieger wird der Fahrer, dessen Fahrzeiten am wenigsten voneinander abweichen. Sein Fahr-
tempo wählt jeder selbst aus. Gewinnen kann im Prinzip auch ein Langsamer Fahrer, aber 
bei Zeitgleichheit gewinnt selbstverständlich der Schnellere, denn er hat die größere Heraus-
forderung gemeistert. Alles klar?

Der Kurs befi ndet sich auf der Festung Königstein nahe Dresden. Dort geht es durch die 
Wehranlagen, über Mauern hinweg, in dunkle Tunnel, steile Treppen herab und wie bei 
jedem guten Downhill auch ein Stück durch die Luft. Mit anderen Worten, wir trauen den 
Fahrern zu, mitten durch ein Museum und Baudenkmal mit über 750jähriger Geschichte zu 
brettern. 

Uwe Buchholz, der sportliche Leiter und Vater des Konzeptes, sagt dazu: „Das ein Muse-
um und Denkmal sich für einen Mountainbikeveranstaltung öffnet, ist an sich schon etwas 
besonderes. Jeder Stein auf der Festung ist Geschichte pur. Unter manchem vermeintlichen 
Grashügel steckt in Wirklichkeit ein mit Blei abgedichteter Geschützbunker. Wir suchten 
also ein Wettbewerbsformat, dass die “

Das vermeiden von Fahrfehlern bei hohem Tempo, das Beherrschen schwierigster Unter-
gründe und ein besonderes Zeitgefühl sind die Fähigkeiten eines Downhillfahrers, die wir 
besonders hervorheben wollen. Sie spielen im modernen Rennsport eine enorme Rolle. 
Topfahrer steigern schrittweise ihre Leistung. Ein Jahrzehnt lang beherrschte Nicolas Vouil-
loz mit dieser Strategie den Downhillspot. Stürze führen auf die Straße der Verlierer, werfen 
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zurück. Auch Weltmeister und World Cup Sieger wie Sam Hill, Fabien Barel oder Mick Han-
nah machten diese Erfahrung. Doch wer kann besonders präzise fahren? Wer hat das beste 
Zeitgefühl in Verbindung mit Radkontrolle auf einer anspruchsvollen Strecke mit überwie-
gend Urban DH Charakter? l

Kein Kamikaze im Kulturgut
Hirn aus und runter, dieses Motto hat im Downhillsport noch nie weiter geholfen. Dennoch 
haftet dem Sport teilweise noch ein solches Image an. Vielleicht aufgrund der spektakulä-
ren Bilder, die dieser Sport bietet. Schließlich fahren die Piloten mir atemberaubender Fahrt 
über Wege, die in jedem Wanderführer mit dem Prädikat „schwerer Abstieg, Trittsicherheit 
erforderlich“ versehen wären. 
Auch der Parcourse auf der Festung Königstein wird alles andere als ein Spaziergang. Wech-
selnde Untergründe, teils gepfl astert, teils loser Schotter, blanker Fels oder grüne Wiese, 
dazu Treppe und Engstellen, sowie ein spektakulärer Sprung über die Festungsmauer, ach 
und die Treppenabfahrt im Tunnel, deren Beschleunigung sich anfühlen wird wie ein ein 
Kanonenschuß, dass alles überhaupt zu beherrschen ist schon eine Meisterschaft an sich. Es 
zweimal gleich zu tun, zeigt die höchste Radfahrerkunst.

Frank Schneider, Ex-Bundesligasieger und mehrfacher Medaillengewinner bei Deutschen 
Meisterschaften meint: „Ich kann mir nicht vorstellen, dass jemand bummelt. Wenn man 
schnell fahren gewohnt ist, ist es leichter zwei identische Zeiten zu fahren, indem man 
knapp unter 100 % fährt.“

Uwe Buchholz, der die sportlichen Aspekte der Veranstaltung koordiniert, ist sich sicher: 
„Die Streckenführung ist einmalig und von den Festungsmauern ringsherum bestens einzu-
sehen. Start und Ziel hat man im Blick. In den schattigen Bereichen kann es durchaus sehr 
glatt werden. Normalerweise geht es beim Downhill darum das Limit immer weiter auszu-
loten, was durchaus auch mal zu Stürzen führt. Die Sportler sind da einiges gewohnt und 
hart im nehmen. Doch dahinter steckt eine genaue Risikokalkulation. In diesem besonderen 
Rahmen, gebildet aus Familien-Outdoor-Festival und musealen Monument, kann aber nur 
gut abschneiden, wer Stürze von vornherein vermeidet. Geschmeidig, effi zient, zügig, aber 
vor allem mit Flow, so stelle ich mir eine Siegreiche Fahrt vor.“

Hochkarätiges Rahmenprogramm
Zu Gast beim Festung Aktiv wird mit Hans Rey/USA eine Ikone des internationale MTB 
Sports sein. Der Trial- und Freeridepionier und Botschafter des Mountainbikings wird eine 
Multimedia Show mit Bildern und Episoden von seinen Reisen mitbringen sowie sein Projekt 
Wheels 4 Life und seinen gleichnamigen Film präsentieren. Zusammen mit der Super Trial-
show und im Rahmen einer Biketour wird er auch auf dem Rad zu erleben sein. (Limitierte 
Teilnehmerzahl).
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Fahrerfeld: Invitational Only, u.a. 

Nr. 1
Wilfred van der Haterd
Weltmeister Downhill in der Masterclass AK 35

Nr. 2
Frank Schneider
Gesamtsieger Downhillbundesliga und mehrfach Medaillengewinner der Downhill DM, fuhr 
mit dem Einrad von der Zugspitze

Nr. 3
David Schatzki aus Oschatz er war schon 2x Sieger des City Downhill Meißen und gewann 
Medaillen bei Deutschen Meisterschaften im Downhill und 4Cross

Carlo Dieckmann
Freerideprofi  

Mike Plümacher
FMX Profi , Ex-MTB Freerideprofi 

Fakten

Starterzahl:  20-40 Fahrer

Startgeld:  
Für Eingeladene Fahrer keins, es handelt sich auch weder um eine Offi zielles Rennen noch 
um ein anerkanntes Rennformat. Eher um eine Bestenermittlunge/ ein Spiel im Sinne einer 
Spielshow. Jeder nimmt auf eigene Gefahr teil. 

Camping/Übernachtung:  
Mit Zelten im Festungsgelände. Wohnmobile auf Festungsparkplatz (kostenpfl ichtig)
       
Unterkünfte in Königstein und umliegenden Orten möglich

Radunterbringung:    
Abgeschlossener Raum auf Festung

Zuschauer: mind. 10000 Besucher werden erwartet
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Streckenlänge:  ca. 500 m

Höhendifferenz:  ca. 50 hm

Starthöhe:  360 m 

Maximales Gefälle: 34%

Höchstgeschwindigkeit: ca. 45 km/h

Hindernisse: 
 26 Kurven
 3 Sprünge (größter Drop von 3,25  m auf 1,70 m hohe Landung)
 3 Treppenanlagen 
 2 Hausdurchfahrten
 2 Tunnel
 2 Tore
 1 Startrampe
 1 Felspassage

Untergrund: Granitpfl aster
 Sandstein
 Gras
 Schotter
 Moos
 Holz

Anzahl der Rennläufe:  
Samstag Training + 2 Fahrten
 Sonntag Training + 2 Fahrten

Zeitplan (vorläufi g): 

Modus: 
 im ersten Lauf ermitteln der Richtzeit, im zweiten Lauf ermitteln der Kontrollzeit
 Kontrollzeit minus Richtzeit = Wertungszeit
 Die Zeiten von Samstag und Sonntag werden addiert um den Gesamtsieger zu er
 mitteln. Bei Gleichstand entscheidet die kürzere Gesamtfahrzeit aller Läufe

Zeitgefühl only! - Uhren, Zeitansagen etc. sind nicht gestattet.
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Maximale Fahrzeit: 
bei Überschreiten einer vor Ort am Renntag festgelegten Maximalzeit wird im zweiten Lauf 
die Maximalzeit als Richtzeit angesetzt

Festung Königstein 

- eine der größten Bergfestungen in Europa

- im Jahr 1233 erstmals erwähnt

- liegt auf dem gleichnamigen Tafelberg 

- 9,5 Hektar große Sandstein-Felsplateau thront 240 Meter über die Elbe 

- 50 bis zu 400 Jahre alten Bauwerke

- 1.800 Meter lange Festungsmauer ist bis 42 Meter hohe Mauern 

- der zweittiefste Brunnen Europas befi ndet sich hier mit 152,5 Meter 


